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Mit COBREX® nutzen Sie die Rationalisierungsreserven

• universell			   • im Baukastensystem
• montagefreundlich		 • leistungsstark
• erweiterbar			  • preisgünstig
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Das COBREX®-Förderprinzip 
Stauscheiben werden in dichter Folge mittels einer 
umlaufenden Kette durch einen Rohrkreis gezogen. 
Dabei wird das Fördergut pfropfenförmig mitgezo-
gen. Nur eine dünne Randschicht des Materials 
kommt mit der Rohrwand reibungserhöhend in Kon-
takt. Wenige schwache Rohrbogen können direkt 
durchlaufen werden. Im übrigen haben alle 90°- und 
180°-Umlenkungen Führungsrollen mit Verschleiß-
PU-Laufflächen. An fast beliebigen Stellen kann das 
Material in den Rohrkreis ein- und auslaufen bzw. 
-geschleust werden.
Die einzelnen Komponenten können variantenreich 
miteinander gekoppelt und eingepaßt werden. Es 
ist kaum ein Planungsaufwand nötig. Komplexe Lei-
tungsführungen lassen sich auf einfache Weise als 
paralleler Doppelstrang oder mit individueller Hin- 
und Rückführung verwirklichen.
Der COBREX®-Stauscheibenförderer ist ideal für die 
Rationalisierung vorhandener Anlagen und den Ein-
bau in komplexe Gebäudekonstruktionen. Trotzdem 
ist das System wegen der Baukastenkonstruktion 
preisgünstig.

Einsatzschwerpunkte
Als Füll-, Dosier- und Abzugsorgan in der   che-
mischen Industrie, Lebensmittel- und Futtertechnik, 
Baustofftechnik, Kohlechargierung und Aschebesei-

tigung, Filtertrichteraustragung und Silobefüllung, 
Rückförderung von Gurtabrieb oder anderen Rück-
ständen oder als druckdichter Abschluß von Si-
los, Behältern und Leitungen. Als Horizontalaustrag 
für Flachbodensilos mit Pendelböden. Mit staubfrei-
er Sackentleerung zur Silobefüllung.

Materialien
Im Prinzip kann jedes feinpulverige und körnige Ma-
terial bis 5 mm Korngröße gefördert werden, auch 
bei höheren Feuchtigkeitsgehalten. Größere Kör-
ner bis Daumendicke (20 mm) sind u.U. förderbar 
je nach der Kornverteilung, -form und -festigkeit. 
Es sind eher der ungestörte Ein- und Auslauf des 
Materials entscheidend als Probleme in den Rohren 
und Umlenkungen. Vibratoren und pneumatische 
Aktivatoren können helfen. Auch Schlamm oder 
Materialien aus Wasserbädern heraus lassen sich 
fördern.

Materialbeispiele
Lebensmittel, Futtermittel, chemische Produkte, 
Produktionsteile, Sand, Gips, Kalk, Zement, Flug-
asche, Rohrmehl, Feinkohle, Sägemehl, Pellets, 
Granulat, Gummischnitzel.  
 

CO
BR

EX
®
 S

ta
ub

sc
he

ib
en

fö
rd

er
er

 - 
Zu

ve
rlä

ss
ig

 in
 d

er
 W

irr
ku

ng
COBREX®  Staubscheibenförderer



3

COBREX® - Leistungsdaten Typ SKF 90 TYP SKF 115
Rohraußendurchmesser (D) 88,9 mm 114,3 mm
Scheibendurchmesser (d) 76,0 mm 94,0 mm
Scheibenabstand (a) 98,0 mm 129,5 mm
Rohrwanddicke            Standard (S)   1,5 mm 1,5 mm
Rohrwanddicke            Schwer (S)   3,6 mm 3,6 mm
max. Kettenlänge         bei max. 4 Umlenkstationen (l 4) 60,0 m 60,0 m
max. Kettenlänge         bei max. 6 Umlenkstationen (l 6) 50,0 m 55,0 m
max. Kettenlänge         bei max. 8 Umlenkstationen (l 8) 40,0 m 50,0 m
max. Kettenlänge         bis   950 mm Bogenradius 25,0 m 25,0 m
max. Kettenlänge         bis 2000 mm Bogenradius 40,0 m 40,0 m
max. Förderhöhe (h max) 12,0 m 20,0 m
Standarddrehzahl (n) 42,0 Upm 42,0 Upm
Fördergeschwindigkeit bei 42 Upm (v) 0,55 m / sec 0,725 m / sec
Fördervolumen bei 80 % Füllung und 42 Upm (V) 8,0 m3 / h 16,0 m3 / h
Antriebsleistung bis 20 m Kettenlänge (N) 1,5 KW 3,0 KW
Antriebsleistung bis 60 m Kettenlänge (N) 2,2 KW 4,0 KW

90° Winkelantrieb mit horizontalem Spannweg.

Kontrollfenster zur Füllgradinspektion.

Vertikale Umlenkstation (90°) mit Materialführungsblerch.

Einläufe als Rund-, Längs- und Trogtrichter

COBREX
® Staubscheibenförderer - Zuverlässig in der W

irrkung
COBREX®  Staubscheibenförderer
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SKF A B C D E F G H I J K L M
90 646 500 80 610 450 310 130 510 350 160 700 155 613
115 800 600 115 640 410 240 130 580 350 230 950 180 820

SKF N O Ø P Ø Q R S T U V W X Y Z
90 120 89 500 350 250 410 446 300 446 175 250 382 480
115 155 114,3 500 470 250 480 600 400 600 235 330 495 540
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Besonderheiten 
Es gibt das System mit robusten Ketten und auf-
gespritzten Kunststoff- oder aufgeklemmten Guß-
scheiben. Die Ketten sind entweder verkürzbar oder 
durch Kettenschlösser beliebig verlängerbar. 
• Max. zulässige Temperaturen bei Kunststoff- 
  scheiben 70° C, bei Gußscheiben 120° C.
• Gußscheiben sind einzeln, z.B. als Ersatz bei 
  gebrochenen oder verschlissenen Kunststoff- 
  scheiben aufschraubbar. 
• Die Umlaufgeschwindkeit und damit die Förder- 
  leistung kann stark variiert u.U. auch erhöht wer- 
  den. Fluidische Hochgeschwindigkeitsförderung 
  ist u.U. möglich. 
• Durch zusätzliche Lufteinblasung in die Förder- 
  stelle kann die Reibung bzw. der Energiever- 
  brauch gesenkt werden. 
• Vibratoren, Klopfer oder Pneumatikimpulse am 
  Ein- oder Auslauf aktivieren oder führen schwer- 
  fließende Materialien zu. Sie werden auch für 
  eine weitgehende Restentleerung eingesetzt, so 
  daß verschiedeneChargen ohne Vermischungs- 
  gefahr tranportiert werden können. 
• Es gibt das COBREX®-System in preisgünstiger  
  Standardausführung, in korrosionsgeschützter 
  und in schwerer Industrieausführung mit Guß- 
  gehäusen an den Umkehren und Umlenkungen. 
• Der Füllgrad sollte 80 % nicht überschreiten. Die 
  Ausläufe sollten vor Förderbeginn geöffnet wer- 
  den. Über Dosierung oder Einlaufschieber wird 
  der Füllgrad eingestellt. Am Ende des Förder- 
  vorganges wird der Einlaufschieber geschlossen 
  und die Anlage leer gefahren, so daß der För- 
  derer wieder unbelastet anlaufen kann. 
• Bei allen Umlenk- und Umkehrstationen laufen 
  die Stauscheiben über PU- geschützte Laufräder 
  ab. Für Sonderfälle stehen Kettenräder zur Siche- 
  rung der Kette gegen Verdrehung zur Verfügung. 
  Alle Motoren sind durch Überstromauslöser zu 
  sichern. 
• COBREX®-Stauscheibenförderer können iin Son- 
  derausführungen geliefert werden, z.B. mit 
  verminderter Kettengeschwindigkeit, stufenlos 
  regelbarem Antrieb bzw. Frequenzwandler. 
  Ausführungen aus nichtrostendem Stahl oder 
  mit verschiedenen Kunststoffteilen sind möglich. 
• Bis auf die Winkelantriebe mit Verbindungsflan- 
  schen sind alle Rohrverbindungen zur Schnell- 
  montage gemufft. Die Förderrohre werden min- 
  destens alle 3 m miteinander oder an eine feste 
  Konstruktion durch Schellen verbunden und ver- 
  steift. Der Aufbau dauert 2 bis 4-Mann-Tage. 
• Zur einfachen Reinigung, z.B. bei Materialwech- 
  sel oder aus Hygienegründen können die geteil- 
  ten Laufradgehäuse Schnellverbindungen haben. 
• Die angegebenen max. Kettenlängen können bei 
  Verringerung der Kapazität u.U. erhöht werden. 

Förderleistungsgarantien 
Alle Angaben über förderbares Material und Förder-
leistungen sind unverbindlich. Sie können nur ver-
bindlich bestätigt werden, wenn durch mindestens 
100 ltr. Material im Labor Testversuche gefahren 
wurden.

Staubscheibenförderer in einer Umlauf-Förderanlage mit Schlauchgurtförderer 
und Pendelboden der Universität Münster, Ateliung Steinfurt.

COBREX®  Staubscheibenförderer
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COBREX®  Staubscheibenförderer
COBREX

® Staubscheibenförderer - Für viele B
etriebsbedinungen



VST Umwelttechnik GmbH
Papenbuschstr. 44 • D-45473 Mülheim/Ruhr
Tel.: +49 (0) 172 - 206 39 37 • Fax: +49 (0) 208 - 75 54 67
Email: info@vst-umwelttechnik.de • Web: www.umwelttechnik.de

... Die Lösung für viele bisher unlösbare Probleme! 
 

Die Hauptvorteile: 
• Ein vollkommen geschlossenes, sauberes Fördersystem 
   bis ca. 60 m Länge und 16 m3 / h. 
• Geringe Antriebsleistung bis 5 kW 
• Einfacher mechanischer Aufbau, robuste und leicht austauschbare Teile 
• Verschleißarme, leise laufende PU-Laufrädermanschetten 
• Über- und unterdruckdichter Abschluß von Silos oder pneumatischen Förderern 
• Universeller Umbau- und Erweiterungsmöglichkeiten, geringer Platzbedarf 
• Beliebige Anzahl von Ein- und Ausläufen


